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28.09.2015 Ausschuss für Jugend, Sport, Soziales, Kultur und Bildung

A:   Sachbericht
B:   Stellungnahme der Verwaltung
C:   Prüfungen: 1. Umweltverträglichkeit

2. Kinder- und Jugendbeteiligung
D:   Finanzielle Auswirkungen
E:   Beschlussempfehlung

Zu A und B: Sachbericht / Stellungnahme der Verwaltung

Mit dem Aufbau des AWO-Familienzentrums Tornesch in der AWO-Kindertagesstätte „Lütt-
kamp“ wurde im November 2014 begonnen. Seit Dezember des vergangenen Jahres wer-
den in Verantwortung der Leiterin des Familienzentrums, Frau Ilse Mettjes, je nach Bedarf 
Veranstaltungen für Familien und Beratungen für Eltern in den Räumen der AWO-Kinderta-
gesstätte „Lüttkamp“, dem AWO-Bewegungskindergarten im Merlinweg oder dem Stadtteil-
büro in der Pommernstraße entwickelt und durchgeführt. Für die Fortsetzung des Familien-
zentrums im Jahr 2016  wird von der AWO- Schleswig-Holstein gGmbH eine Projektförde-
rung  in Höhe von 3.000,00 € beantragt. Dieser Zuschuss wird zur Deckung von Sachkosten 
für die Vorhaltung der über das Familienzentrum koordinierten Angebote benötigt und ist nur 
dann auskömmlich, wenn die Förderung des Landes Schleswig-Holstein für Familienzentren 
auch im nächsten Jahr fortgesetzt wird. Hierzu liegt derzeit  noch keine konkrete Aussage 
vor. 

In den vergangenen Monaten hat sich gezeigt, dass das AWO-Familienzentrum Tornesch 
das „Eltern-Kind-Angebot“ für Tornescher Familien sehr sinnvoll ergänzt und unterstützt. Aus 
diesem Grund wird verwaltungsseitig eine Fortsetzung präferiert. Die einzelnen Tätigkeitsbe-
reiche sind aus dem vorliegenden Bericht von Frau Mettjes ersichtlich.  Die Konzeption des 
AWO-Familienzentrums, der „Bericht aus der Arbeit“ von Frau Mettjes, der Antrag der AWO 
S.-H. vom 06.08.2015 sowie ein Pressebericht vom 08.08.2015 sind der Vorlage als Anlage 
beigefügt. 
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Zu C: Prüfungen
1. Umweltverträglichkeit
entfällt
2. Kinder- und Jugendbeteiligung
entfällt

Zu D: Finanzielle Auswirkungen / Darstellung der Folgekosten 
Bislang wurden für die Vorhaltung des Familienzentrums Tornesch aufgrund der Finanzie-
rungszusage des Landes Schleswig-Holstein bis 31.12.2015 keine kommunalen Finanzie-
rungsmittel benötigt. Bei einem positiven Beratungsergebnis über den vorliegenden Zu-
schussantrag der AWO Schleswig-Holstein wäre zunächst eine Bereitstellung von Haus-
haltsmitteln in Höhe von 3.000,00 € im Rahmen der Gesamthaushaltsplanungen 2016 zu 
berücksichtigen.

Zu E: Beschlussempfehlung  

Für die Fortsetzung des AWO-Familienzentrums in der AWO-Kindertagesstätte „Lüttkamp“ 
soll im Haushaltsjahr 2016 eine Projektförderung durch die Stadt Tornesch in Höhe von 
3.000,00 € erfolgen. Der Finanzausschuss wird um entsprechende Mittelbereitstellung im 
Rahmen der Haushaltsberatungen für das Haushaltsjahr 2016 gebeten. 

gez.
Roland Krügel
Bürgermeister

Anlage/n: 
-Antrag AWO S.-H. Projektförderung 2016
-Bericht aus der Arbeit des Familienzentrums
-Konzeption AWO-Familienzentren
-Pressebericht Pinneberger Tageblatt vom 08.08.2015
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